
 

 

2027 Nominierungskriterien für den Olympia- und Perspektivkader 

 des Deutschen Turner-Bundes 

Fachgebiet: Turnen Männer / Senioren 

 

Dem Deutschen Turner-Bund stehen insgesamt bis zu 35 Kaderplätze im 

Bundeskader (Olympia-, Perspektiv- und Nachwuchskader 1) für das Fachgebiet 

Turnen Männer zur Verfügung. 

Die Zugehörigkeit zu einem Bundeskader muss in jedem Jahr durch den DOSB 

bestätigt werden. 

 

Olympiakader: 

 

Der Olympiakader (OK) ist der Spitzenkader des Deutschen Turner-Bundes (DTB). 

In den Olympiakader werden Athleten mit nachgewiesenem Medaillen- oder 

Finalplatzniveau bei Olympischen Spielen und Weltmeisterschaften im Hinblick auf die 

Olympischen Spiele 2028 nominiert. Für die Aufnahme in den Olympiakader werden 

die Kriterien durch den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) festgelegt. 

 

Voraussetzungen, die Seitens des DOSB für alle olympischen Spitzenverbände bindet 
sind: 

 

• Athleten mit nachgewiesenem Medaillen- oder Finalplatzniveau [Olympische 
Spiele (OS), Weltmeisterschaften (WM)] im Hinblick auf die nächsten Olympischen 
Spiele. 

• Zur Kaderzugehörigkeit im OK, PK oder NK1 ist die deutsche Staatsbürgerschaft 
erforderlich. 

• Grundsätzlich werden Athleten aufgenommen, die folgende Kriterien erfüllen:  
- Im Olympiajahr wird der Zielwettkampf (OS) herangezogen (Platz 1-8). 
- In den anderen Jahren gilt als Zielwettkampf die WM (Platz 1- 8). 
- Die Europameisterschaft (EM) wird nur in Jahren ohne WM/OS als 

Wettkampf (Platz 1-3) herangezogen. 
- Alternativ kann die Weltrangliste (Platz 1-10) oder eine vergleichbare 

Weltspitzenleistung in der jeweiligen Sportart/Disziplingruppe (z. B. 
Gesamtweltcup etc.) herangezogen werden. 

 

Perspektivkader: 

 

In den Perspektivkader des DTB werden grundsätzlich Athleten mit Finalpotenzial für 

die nächsten Olympischen Spiele und/oder Medaillen- und Finalperspektive für die 

darauffolgenden Olympischen Spiele nominiert. Außerdem werden Athleten 

aufgenommen, die eine Leistungsperspektive haben, im aktuellen Zyklus in den 

Olympiakader aufzusteigen. Der Perspektivkader (PK) wird vom Lenkungsstab 

(Vorstand Sport, Cheftrainer, Bundestrainer Nachwuchs, Aktivensprecher, Mitglied für 



Leistungs- und Nachwuchsförderung, Mitglied für Wissenschaft und Lehre) auf 

Vorschlag des Cheftrainers nominiert. 

Der Perspektivkader wird zum 01.01.2027 berufen. Der Kaderstatus gilt grundsätzlich 

bis zum 31.12.2027. In begründeten Einzelfällen müssen sich einzelne Athleten einer 

Leistungsüberprüfung mit entsprechender Zielvorgabe zum Halbjahr unterziehen. 

 

I. Grundsätze der Nominierung: 
 

• Ausschlaggebend ist der abgegebene Leistungsnachweis. 

• Training an einem anerkannten Bundesstützpunkt (Ausnahmen sind durch den 

Lenkungsstab zu beschließen), 

• mit dem DTB abgestimmte Duale Karriere. 

 

II. Nominierungskriterien für P-Kader 
 

Seniorenturner ab Jahrgang 2007 und letztes Juniorenjahr (2008) 
 

- Nominierung bei Weltmeisterschaften im Oktober  
 

- Teilnahme bei den Europameisterschaften im August an mindestens 3 

Geräten und einer Teamplatzierung unter den ersten 5 Mannschaften 

oder Turner für den Mehrkampf (eine TOP 16-Platzierung – Qualifikation 

oder Finale) oder TOP-8-Platzierung (Gerätfinale) erreichen 
 

- Teilnahme an den Junioreneuropameisterschaften im August an 

mindestens 4 Geräten unter den ersten 3 Mannschaften oder Turner im 

Mehrkampffinale (TOP 10) oder Finale (TOP 3) 
 

Auch im zweiten Jahr des neuen Olympiazyklus stehen inhaltliche 
Entwicklungen und damit die Steigerung des D-Wertes im Mittelpunkt. Aus 
diesem Grund kommt der Entwicklung der Schwierigkeit (D-Wert) eine höhere 
Bedeutung zu als dem F-Wert.  
 

Nominierung über Mehrkampf (bleibt Grundorientierung) 
 
Zur Kadernominierung 2027 gelten die folgenden Orientierungswerte je 
Jahrgangsbereich in der D- und F-Note in den kaderrelevanten Wettkämpfen: 
 

Jahrgang AK D-Note F-Note 

2008 18 26,5 75,00 

2007 19 28,0 75,00 

2006 20 28,5 76,00 

2005 21  
29,0 

 

77,00 

2004 22 78,00 

2003 und älter 23 79,00 
Anmerkungen: In der SOLL/IST-Berechnung wird die F-Wertdifferenz zu den Orientierungswerten 

halbiert! 

 



Nominierung Gerätspezialisten: 
 

Zusätzlich ist in Abstimmung mit dem Cheftrainer eine Kadernominierung auch über 

mindestens 3 Geräte möglich. Ziel dabei ist es, die Mannschaftsleistung perspektivisch 

zu unterstützen und Final- bzw. Medaillenleistungen vorzubereiten. Diese orientieren 

sich an den Ergebnissen der Qualifikationswettkämpfen und den Gerätfinals (TOP 8 

bzw. TOP 3 – siehe Tabelle) der EM.  

Die Punkte pro Gerät müssen in einem kaderrelevanten Wettkampf erbracht werden 

(auch Welt- oder Challenge Cups, wo Qualifikation und Finale an mehreren Tagen 

stattfindet). 

 

 4 Geräte 3 Geräte 

AK 19 
(Jg. ´07) 

53,5 Pkt. 
+ 2 Geräte mit 0,2 Pkt./Gerät unter 

D-Note EM-Finalniveau 

40,5 Pkt. 
+ 2 Geräte mit D-Note EM-

Finalniveau 

AK 20 
(Jg. 06) 

54 Pkt. 
+ 2 Geräte mit 0,1 Pkt./Gerät unter 

D-Note des EM-Finalniveaus 

41 Pkt. 
+ 1 Gerät mit D-Note EM-

Finalniveau 
+ 1 Gerät mit D-Note EM-

Medaillenniveau 

AK >20 
Jg. ´05) 

55 Pkt. 
+ 2 Geräte mit EM-Finalniveau (D- 

und F-Note) 

42 Pkt. 
+ 1 Gerät mit EM-Finalniveau (D- 

und F-Note) 
+ 1 Gerät mit EM-

Medaillenniveau (D- und F-Note)  

 

Um eine Überkonzentration auf „Spezialistenplätze“ zu vermeiden, wird deren Zahl auf 

maximal fünf begrenzt. Bei einem „Mehrangebot“ an Erfüllungen entscheidet der 

Lenkungsstab. 

 

Kaderrelevante Wettkämpfe: „BLAU“ = den Jahrgang 2008 betreffend  

• DTB-Pokal (auch Jg. 2008)   Stuttgart   19.-22.03.26 

• Deutsche Jugendmeisterschaften  Schwäbisch Gmünd 26.-28.06.26 

• Intern. Junior-Team-Cup   Berlin   02.-04.07.26 

• Qualifikationswettkämpfe für EM    11.07.26, 13.07.26 

• Qualifikationswettkämpfe für WM       19.09.26, 03.10.26 

• Deutsche Meisterschaften  Hannover  24.-26.07.26 

• U18 LK „5-ways“   Kienbaum   24.07.26 

• (Junioren-) Europameisterschaften Zagreb   19.-23.08.26 

• Länderkampf „5-ways“    GBR   12.09.26 

• Weltmeisterschaften   Rotterdam  19.-25.10.26 

• Deutschlandpokal   Herbolzheim  31.10.2026 

• KLD (auch Jg. 2008)   Kienbaum   03./04.12.26 

• Weltcups und Challenge Cups für die potenziellen Gerätspezialisten 

 



• Im Vorfeld der Kaderüberprüfung am 03.12. müssen alle Turner ihre 

geplanten D-Werte pro Gerät spätestens bis 22.11. mit Video beim Cheftrainer 

und beim Lenkungsstab einreichen. Startberechtigung besteht bei maximal 

einem Punkt unter der entsprechenden D-Wert-Orientierung (vollständige 

Erfüllung bei Gerätspezialisten). 

 

Mit dem Start bei allen Wettkämpfen ab nationaler Ebene unterliegen alle 

Teilnehmenden den Anti-Doping Bestimmungen und es können im Rahmen der 

Wettkämpfe Dopingkontrollen stattfinden. 

 

Die Turner werden nach dem 04.12.2026 anhand der abgegebenen Leistungen bei 

den kaderrelevanten Wettkämpfen und der Perspektive 2027-2028 nominiert. 

 

Alle Athleten werden zum Stichtag der Kadernominierung (01.01. des Jahres) dem 

Haupttrainingsstandort (über 50 % des Heimtrainings) zugeordnet. Darunter fallen die 

Zuordnung zum entsprechenden Bundesstützpunkt und angegliederten 

Olympiastützpunkt. Die Zuordnung zum LTV erfolgt in der Regel über das 

Erststartrecht und nicht zwingend über den Haupttrainingsstandort. 

 

Zusätzliche Bestimmungen der Nominierungskriterien: 

 

Für den Perspektivkader kann der Cheftrainer Turner ohne Leistungsnachweis, aber 

mit entsprechender perspektivischer Leistungsprognose für die Olympischen Spiele 

2028 und darüber hinaus beim Lenkungsstab zur Nominierung beantragen. 

Voraussetzung hierfür ist eine sportfachliche Begründung für den fehlenden Nachweis 

sowie die positive Einschätzung der perspektivischen Leistungsentwicklung. 

 

III. Verfahren bei Verletzungen: 

 

Wenn ein Turner aufgrund einer Verletzung im Jahr 2026 nicht einsatzfähig ist, können 

seine Wettkampfleistungen aus dem Vorjahr zum Einsatz kommen. Ebenfalls wären 

Leistungen aus vorangegangenen Leistungstests bei Lehrgängen zu berücksichtigen. 

Es ist beim Lenkungsstab ein ärztliches Attest des Fachgebietsarzt Dr. Boschert 

vorzulegen.  

 

 

Frankfurt/Main, Februar 2026 

Lenkungsstab Turnen Männer 


